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Die Kabinentür des TV Augsburg
blieb relativ lange zu. Das Skaterho-
ckey-Team und Trainer Christoph
von Külmer mussten erst einmal das
8:13 (3:4, 3:7. 2:2) gegen die High-
lander Lüdenscheid im ersten Play-
off-Viertelfinale der deutschen
Meisterschaft verkraften. Dann
aber machte sich eine Trotzreaktion
breit. „Nach so einer Klatsche sind
wir besonders motiviert. Wir holen
uns die Serie zurück“, so von Kül-
mer kämpferisch. Seine Analyse war
schonungslos: „Das war die schlech-
teste Leistung seit ich Trainer beim
TVA bin.“ Wie leicht die Gäste zu
ihren Toren kamen, zeigte schon das
erste Drittel. Das 1:0 von Lukas
Fettinger sollte die einzige Führung
bleiben. Im zweiten Drittel lag der
TVA mit 4:6 zurück, ehe Gläsel,
Fettinger und Klimewk bis zur 35.
Minute ausglichen. Anstatt sicher zu
spielen, stürmte der TVA nun nach
vorn, doch Lüdenscheid traf mit
Kontern, wie man wollte. Im
Schlussdrittel wachte der TVA zwar
auf, doch Lüdenscheid hatte auf die
Treffer des TVA immer die passen-
de Antwort und durfte am Ende ju-
beln. (AZ)
TVA P. Schenk (38. Fuchs); B. Löhnert, F.
Nies (1), Arzt, Wagner, M. Dietrich, Dotter-
weich, Gläsel (2), M. Nies (1), Fettinger (2),
Becherer, Klimek (2), Hnida, Höß, Girsig

Skater im
Schockzustand
Heftige 8:13-Schlappe

Deutschland-Cup
4. RANGLISTENRENNEN

IN HOHENLIMBURG

Canadier Einer Männer
3. Strauß (AKV Augsburg) 107,77/0; 4. Pfeiffer
(AKV) 108,16/0; 6. Söter (Kanu Schwaben)
110,86/2; 9. Aigner (AKV) mit 112,16/0
Endstand nach vier Ranglistenrennen
1. Benzien, 2. Anton (bd. LKC Leipzig), 3. Nico
Bettge (KCF Magdeburg), . . .  5. Tasiadis (Kanu
Schwaben)
Kajak Einer Frauen
1. Pfeifer (Kanu Schwaben) 104,86/0
Endstand nach vier Ranglistenrennen
1. Funk (KSV Bad Kreuznach), 2. Frauenrath (KCZ
Köln), 3. Meyer (KSV Bad Kreuznach),  4. Claudia
Bär (Kanu Schwaben)

Canadier Zweier Männer
3. Holzapfel/Holzapfel (Kanu Schwaben) mit
120,05/0
Endstand nach vier Ranglistenrennen
1. Anton/Benzien (LKC Leipzig), 2. Müller/Müller
(BSV Halle); 3. Holzapfel/Holzapfel; 4. Tasiadis-
Kraus (Kanu Schwaben)

Kajak Einer Männer
3. Aigner (AKV) 97,13/0; 10. Hegge (Kanu Schwa-
ben) 102,38/0
Endstand nach vier Ranglistenrennen
1. Sebastian Schubert; 2. Hannes Aigner (Kanu
Schwaben), 3. Tim Maxeiner, . . . 5. Fabian Dörfler
Nachwuchs-Cup in Hohenlimburg, 4. Rennen
Kajak Einer Nachwuchs Frauen
6. Jones (Kanu Schwaben), 7. Holl (AKV), 9. Apel
(Kanu Schwaben)
Endstand nach vier Rennen
3. Jones (Kanu Schwaben), . . . 6. Holl (AKV)

Canadier Einer Nachwuchs Frauen
4. Ohmayer (Kanu Schwaben), 5. Apel (Kanu
Schwaben)
Endstand nach vier Rennen
3. Ohmayer (Kanu Schwaben), 6. Apel (Kanu
Schwaben)

Kajak Einer Nachwuchs-Cup Männer
2. Strauß (AKV) 5. Bundt, 6. Bolg, 7. Beier (alle
Kanu Schwaben)
Endstand nach vier Rennen
1. Bolg (Kanu Schwaben), . . . 5. Strauß (AKV),
6. Bundt (Kanu Schwaben)

Canadier Einer Nachwuchs Männer
3. Breuer (AKV Augsburg); 10. Strauß (AKV)
Endstand nach vier Rennen
3. Breuer (AKV)

Mit dem letzten der vier Ranglisten-
rennen um den Deutschland-Cup
bzw. Nachwuchs-Cup für die Ju-
gend- und Juniorenfahrer ist die
Kanuslalom-Saison 2013 zu Ende
gegangen. Die Wettkämpfe teilten
sich in den Deutschland-Cup für die
Leistungsklasse und den Nach-
wuchs-Cup für die Jugend- Junio-
renklasse auf. Die Augsburger wa-
ren zwar nicht mit den Sportlern
Dörfler, Grimm, Tasiadis und Bär
vor Ort, trotzdem behaupteten sich
die Fuggerstädter gut auf der Lenne
im Wildwasserpark Hohenlimburg.

Zudem kamen die bayerischen
Fahrer im Länderpokal in Hohen-
limburg auf den dritten Platz (67
Punkte) hinter dem Sieger, dem
Landesverband Sachsen (87 Punkte)
und Nordrhein-Westfalen (79
Punkte). (stel)

Volle Fahrt im
Cup-Finale

Erfolgreiche Kanuten

Melanie Pfeifer und Hannes Aigner mit

ihren Pokalen. Foto: Stenglein

Spieltag für die unerfahrene Leiters-
hofer Mannschaft eine Nummer zu
groß. Dementsprechend enttäuscht
war Cheftrainer Stefan Goschenho-
fer: „Durch die katastrophale Ver-
teidigungsarbeit haben wir uns in
der Offensive um das nötige Selbst-
vertrauen gebracht. Lich hat ja
praktisch jeden Angriff erfolgreich
abgeschlossen, während wir dann ir-
gendwann nur noch Fahrkarten ge-
schossen haben.“ (AZ, san)

kommen und wurden auch noch
enttäuscht. Sie sahen eine BG, die
schon in den ersten beiden Vierteln
mehr als nachlässig agierte.
Auch nach dem Wechsel änderte
sich nichts. Haarsträubende Fehler
oder leichte Ballverluste der völlig
desorientierten BG-Spieler machten
es dem Gegner richtig leicht, den
Vorsprung auszubauen. Beim 42:69
war die Partie entschieden. Die rou-
tinierten Gäste waren am ersten

Die BG Topstar Leitershofen/Stadt-
bergen ist denkbar schlecht in die
2.Basketball-Bundesliga Pro B ge-
startet. Die neu formierte Mann-
schaft unterlag in eigener Halle den
Licher Basket Bären mit einer 68:93
(38:49). Zudem blieben am Samstag
bei der neuen familien- und kinder-
freundlichen Anwurfzeit um 18.30
Uhr in der Osterfeldhalle viele Plät-
ze leer.

Nur 380 Zuschauer waren ge-

Enttäuschung zum Saisonstart
Basketball BG Leitershofen verliert gegen Lich 68:93 vor kleiner Kulisse

gar spielbestimmend. Bis zum 21:22
(43.) gelang es noch, Kontakt zu
halten. Auch weil Torsteher Rothfi-
scher einen Glanztag erwischt hatte.

Als die Brucker ihre Defensive
dann auf 6:0 umstellten, fehlten den
Rot-Weißen die zündenden Ideen
und sie konnten in den letzten Mi-
nuten nicht mehr zulegen. „Wir
sind erst einmal im Schockzustand“,
sagte Mesch mit Blick auf Horners
schwere Verletzung. „Dieser Ver-
lust ist schwer zu verdauen, da hilft
wahrscheinlich nur Zusammenrü-
cken.“ (hv)
TSV Haunstetten Fischer D., Rothfischer
(Tor); Horner (6/2), Tischinger, Smotzek (je
4), Vollmering, Schaudt, Albrecht, Schnitz-
lein (je 2), Zimmerly (2/1), Wiesner, Fischer
F. (je 1), Jordan

TSV Friedberg auswärts
wieder ohne Punkt

Auch das dritte Auswärtsspiel der
Saison endete mit einer Niederlage
für die Friedberger Drittliga-Hand-
baller. Sie verloren beim Aufsteiger
Rödelsee mit 24:30 (10:12). Dabei
hatten die Gäste anfangs gut mitge-
halten und waren sogar zweimal in
Führung gegangen. In den letzten
Angriffen vor dem Seitenwechsel
fehlte allerdings die Konzentration
und der TSV musste mit einem
10:12-Rückstand in die Halbzeit-
pause. Mehrfach zurückgefallen
kämpften sich die Friedberger noch
einmal bis zum 24:25 heran, doch
dem Rödelseer Schlussspurt zum
30:24-Sieg hielten sie dann nicht
mehr stand. (AZ)
TSV Friedberg M. Luderschmid; Dorsch;
Heekeren (2); Wagenpfeil (3); Vilches-Mo-
reno; Ilic (9/5); Aigner (4); Schneck; Maier
- Hasselmann (2); Pupeter; Scholz (1); Dit-
tiger (3); Lodemann

zuschreiben“, so der Kommentar
von Trainer Herbert Vornehm.
TSV Haunstetten Müller, Schmidt (Tor);
Schmid (9/7), Duschner (4), Horner, Dra-
sovean I., Hochmair (je 3), Cappek (2),
Bohnet, Frank, Irmler, Loris, Kurstedt

Fast noch schlimmer erwischte es
das Männer-Team um Trainer Udo
Mesch, allerdings nicht unbedingt
wegen der einkalkulierten 26:32
(16:18)-Niederlage beim Titelan-
wärter TuS Fürstenfeldbruck, son-
dern weil man bereits Ende der ers-
ten Halbzeit auf den derzeit besten
Akteur, Alexander Horner, mit
doppeltem Handbruch verzichten
musste. Haunstetten hatte bis dato
den Gastgebern nicht nur Paroli ge-
boten, sondern war phasenweise so-

Schlechter hätte es für die Handball-
teams des TSV Haunstetten am
Samstagabend wohl kaum laufen
können: sowohl für die Drittliga-
Frauen als auch für die Bayernliga-
Männer setzte es bei den Topfavori-
ten der Liga schmerzhafte Niederla-
gen, nicht zuletzt, weil man durch-
gängig starke Gegenwehr bot.

Entsetzte Gesichter gab es vor al-
len Dingen bei den Frauen, die bei
der TSG Ketsch angetreten waren.
Praktisch mit der Schlusssirene hat-
ten die Gastgeber den 25:24-Sieg-
treffer erzielt, der den Spielverlauf
komplett auf den Kopf stellte, denn
nicht die Favoriten bestimmten
über weite Strecken das Geschehen,
sondern die bestens eingestellten
Rot-Weißen: Mit aggressiver Ab-
wehrarbeit zog man dem gefährli-
chen TSG-Rückraum alsbald den
Zahn und hatte sich nach dem 13:11
zur Pause bis zur 55. Minute eine
scheinbar sichere 24:20-Führung
erarbeitet.

Dann brachen jedoch bei Hauns-
tetten die Dämme: Man leistete sich
den ein oder anderen Ballverlust,
und nachdem die Gastgeberinnen
mit Brachialaktionen alles auf eine
Karte gesetzt hatten, musste man
eine Minute vor dem Ende den Aus-
gleich einstecken.

Nachdem es hier nicht gelang, die
Zeit auszuspielen, nutzte die Ket-
scherin Wilhelm die allgemeine
Verwirrung und schmetterte durch
Freund und Feind, und zu allem
Überfluss auch durch die Beine von
TSV-Torhüterin Müller, den Ball
ins Netz. Entsprechend groß war die
Enttäuschung bei den Verantwortli-
chen: „Da waren weder Gegner
noch Schiedsrichter oder Zuschauer
Schuld. Das haben wir uns selbst zu-

Schmerzhafte Niederlagen
Handball Haunstetter Frauen unterliegen in Ketsch 24:25. Auch

Männer verlieren ihr Spiel. Alexander Horner bricht sich die Hand

Schocknachricht für den TSV Haunstet-

ten: Alexander Horner zog sich im Spiel

gegen Fürstenfeldbruck einen doppelten

Handbruch zu. Foto: Michael Hochgemuth
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Saturn Electro-Handelsgesellschaft
mbH Augsburg
City-Galerie
Willy-Brandt-Platz 1, 86153 Augsburg
Tel.: 0821/42087-0

Mit folgender Betriebsstätte:
Saturn Lechhausen
Meraner Straße 7, 86165 Augsburg
Tel.: 0821/7947-0

SATURN.deBESUCHEN SIE UNS AUCH AUF:

(7") LED
Backlight IPS

Panel

17,78 cm

NEXUS 7 - 1BO21A
Android 4.1, Nvidia Tegra 3 QuadCore Prozessor, 10 Finger
Multitouch Display mit kratzfestem Corning® Fit Glass,
Displayauflösung 1280x800 Pixel, schnelles Internet über WLAN,
802.11b/g/n, Bluetooth® 3.0, GPS, 1x micro USB,
Frontkamera 1.2 Megapixel.
Art. Nr.: 159 4231

Android 4.1

16 GB Speicherplatz

1GB Arbeitsspeicher
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Mengen. Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.
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LED
102

CM
(40“)

Energie-Effizienz
Effizienz-
klasse

Energie-

A

200 Hertz

Integrierter
HD Triple Tuner

WLAN integriert

NUR AMMo. 30.09.

GALAXY S III MINI
SMARTPHONE

AMOLED Display, 5 Megapixel Kamera mit 4-fach Digitalzoom,
schneller Zugriff auf Facebook, Twitter oder YouTube.
Art. Nr.: 163 3776 (Blau), 163 3778 (Weiß)

Android™ 4.1

1 GHz Dual-
Core Prozessor

(4") Touchscreen

10,16 cm

D 5100+AF-S DX 18-105 VR
11 Autofokus Messfelder inkl. eines Kreuzsensors, HDR
Funktion, Full HD Videofunktion, Motivprogramme sowie
Effektmodi für Foto und Film (z.B. selektive Farbauswahl
oder Miniatureffekt), Einschub für SD Speicherkarten.
Art. Nr.: 140 1034

16,2 Mio. Pixel
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UE40F6340
LED TV

102 cm Bildschirmdiagonale, 1.920x1.080 Pixel Bildauflösung, Full HD, 200 Hz CMR, 4x HDMI,
3x USB, DVB-T/C/S2, CI+ Schacht, USB-Recording, WLAN integriert, 2D- zu 3D-Konvertierung,
Abmessungen in cm (ohne Standfuß) BxHXT 93,4x54,9x5, Stromverbrauch laut Hersteller Stand-by
0,1 Watt, in Betrieb 62 Watt, inkl. zwei 3D Active Shutter Brillen. Art. Nr.: 173 9587
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